
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 04.07.2016

ANFRAGE
U-Bahnhof Poccistraße – Drohen weitere Bauschäden?

In den letzten Tagen wurde bekannt, dass sich am U-Bahnhof Poccistraße die Deckengewölbe
um mehrere Zentimeter abgesenkt haben. Durch ein so genanntes „Monitoring“ sollen 
mögliche weitere Veränderungen im Blick behalten werden, Ende des Jahres die Decke durch 
provisorische Maßnahmen abgestützt werden. Das gesamte Bauwerk wäre darüber hinaus 
„statisch zu schwach ausgelegt“ worden – eine beunruhigende Vorstellung für alle Fahrgäste!
Da nicht bekannt ist, ob sich die Decke erst kürzlich oder bereits nach dem Bau des U-
Bahnhofes ereignet hat, handelt es sich offenbar um eine rein zufällige Entdeckung.

Wir fragen daher den Oberbürgermeister:

1. Werden die U-Bahnhöfe im MVG-Bereich regelmäßig auf mögliche bauliche 
Veränderungen, Schäden und damit auf Sicherheitsrisiken überprüft?

2. Aus welchem Anlass wurde Mitte 2015 ein externes Ingenieurbüro zur Überprüfung des
Bahnhofes Poccistraße beauftragt? Gab es zu diesem Zeitpunkt bereits Erkenntnisse 
über die Deckenabsenkung?

3. Drohen ähnliche bauliche Schäden auch an anderen U-Bahnhöfen aus der Bauzeit der 
1960er bzw. 70er-Jahre?

4. Wie schätzt das Baureferat den Sanierungsaufwand ein?
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